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Die Großzahl der Mitglieder der Fachgruppe beteiligte sich hierauf an
der Konferenz der Kulturingenieure.

Konferenz der Kulturingenieure in Baden
11. und 12. September 1926.

Die diesjährige Konferenz war vom Kanton Aargau übernommen worden.

Sie begann mit der Besichtigung einer Anzahl gut gelungener Anlagen.
Wir nennen vorerst die Güterzusammenlegungen von Siggenthal, Villigen,
Rüfenach, Klingnau und Ruckfeld, wovon die letzte einen besonders starken
Eindruck machte durch ihre große Ausdehnung und den Umstand, daß man
von einem erhöhten Punkt aus den größten Teil des zusammengelegten
Gebietes von 550 ha überblicken konnte.

Eine besondere Art von Verbesserungen wurde uns mit der Rebweganlage

in Villigen vorgeführt. Hoffen wir, daß die Grundeigentümer vor der
Durchführung der Neuanpflanzung durch Umteilung der Grundstücke die
Grundlage schaffen für eine zweckmäßige Bewirtschaftung dieser Gebiete.

Die Besichtigung des Bergrutsches von Ittenthal, durch den eine
Fläche von 18 ha vollständig der Bewirtschaftung entzogen wurde, gab Anlaß

zur Aeußerung der verschiedensten Ansichten über die Wirksamkeit der
getroffenen Maßnahmen und über die Arbeiten, die ausgeführt werden sollten,
damit der Rutsch vollständig znm Stillstand kommt.

Der Sonntag morgen wurde eröffnet durch die Besichtigung der neuen
Limmatbrücke, die in allernächster Zeit dem Verkehr übergeben werden soll.
Hierauf folgten die geschäftlichen Verhandlungen.

Der Präsident gedenkt der im verflossenen Jahre von uns geschiedenen
Kollegen, der Herren Kulturingenieur Luchsinger, Glarus, und Kantonsgeometer

Hug, Schaffhausen. Die Versammlung ehrt ihr Andenken durch
Erheben von den Sitzen.

Hierauf gibt Herr Kulturingenieur Strüby, Bern, einen Ueberblick über
die Erfahrungen betreffend die Landwirtschaftliche Ausstellung in Bern 1925.

Er bespricht danach die neuen Grundsätze über Subentioniernng, die
im Kreisschreiben des Bundesrates vom 4. September 1926 festgelegt sind
und die die Ausrichtung von Bundesbeiträgen vorsehen an Siedelungsbauten,
an Verbindungsstraßen im Gebirge, an Wirtschaftsräume in den Alpgebäuden,
sowie an die eigenen Leistungen der an Bodenverbesserungen Beteiligten.

Die Konferenz beschließt danach, die Vorträge des Kurses, der im April
in Zürich stattgefunden hat, im Druck erscheinen zu lassen.

Für die nächstjährige Konferenz hat der Kanton Freiburg sich
verwendet. Die Versammlung fügt sich gerne dieser Einladimg.

Zum Schlüsse der geschäftlichen Verhandlungen hält Herr Kultur-
ingenieur Schildknecht ein Referat mit Filmvorführung über
Abwasserberegnungsanlagen. Seine Ausführungen werden noch vervollständigt durch
eine Broschüre des zürcherischen Meliorationsamtes über die Erstellung einer
Versuchsanlage für Abwasserberegnung im Werd bei Altstetten, die an alle
Teilnehmer verteilt wurde.

Wir hoffen, daß in nächster Zeit Näheres über dieses neue Tätigkeitsgebiet

in der Zeitschrift veröffentlicht werden kann.
Ein von der Aargauer Regierung in liebenswürdiger Weise gestiftetes

Bankett schloß die schöne Badener Tagung. Wey.
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